
Die Wege des Salzes sichtbar machen: Gemeinsam wurde das Salinen 
Austria-Besucherzentrum in Ebensee eröffnet. 

Dem Salz auf der Spur 
Vor der Saline Ebensee 
wurde ein Besucher-
zentrum errichtet. Am 
13. Juni gab es nun die 
feierliche Eröffnung. 

Salzwelten und setze sich über 
den Soleweg fort. Hier werden 
aktuell noch die letzten Arbei-
ten abgeschlossen, um dann 
bei 29 Stationen mehr über In-
dustrie und Tradition zu erfah-
ren", ergänzt Thomanek. 

VON PHILIPP GRATZER 

"Salz ist nicht nur ein lebens-
wichtiges Mineral, sondern auch 
ein Kulturgut 

HANNES ANDROSCH 

Foto: BRS/Cratzer 

wie wir das Salz verarbeiten." 
Ihr als Produktions-Vorständin 
oblag der Balanceakt, dass bei 
interessanten Besichtigungen 
auch die nötige Sicherheit ge-
währleistet ist. Den Abschluss 
hierfür bildet dann die Lange 
Nacht der Industriekultur am 
5. September 2024. 

Als Schlusspunkt gibt es dann 
das Besucherzentrum. Unters-
perger hob hervor, dass man 
trotz Zeiten der technischen 
Rezession investieren wolle, 
nicht nur in ein Besucherzent-
rum und touristische Belange, 
sondern auch in andere Unter-
nehmensbereiche. So würde 
man in den nächsten zwölf bis 
18 Monaten wieder 50 Millio-
nen Euro in die Hand nehmen. 
Die Eröffnung ist der Auftakt 

eines Sommers im Zeichen der 
Industriekultur: Im Juli und 
August 2024 werden erstmals 
(kostenlose) Salinen-Werks-
führungen für Privatpersonen 
an ausgewählten Terminen 
stattfinden. Herzog freut sich, 
"dass wir direkt an den Produk-
tionsstätten zeigen können, 

EBENSEE. Besucher erfahren 
hier bei freiem Eintritt, wie 
Salz aus Sole hergestellt wird, 
lernen die Produktvielfalt ken-
nen und tauchen ein in die 
Geschichte der Saline Ebensee. 
Bei der Eröffnung sprachen 
Hannes Androsch und die 
Vorstände der Salinen Austria 
AG Peter Untersperger, Ariane 
Herzog und Kurt Thomanek 
über die Beweggründe. "Salz 
ist nicht nur ein lebenswichti-
ges Mineral, sondern auch ein 
Kulturgut", so Androsch. Man 
wolle den Weg des Salzes sicht-
bar machen. "Dies beginnt bei 
den Schaubergwerken und den Weitere Wirtschafts-Berichte: MeinBezirk.at/Salzkammergut 
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Auf den Spuren des Sulzes 
GMUNDEN Die Saline Ebensee eröffnete ihr neues Besucherzentrum. Hier präsentiert 

man die "salzigste Ausstellung". Als Pilotversuch bietet man Führungen für Privatpersonen. 

Industriekultur liegt im 
Trend. Als einzige Saline 
Österreichs bietet nun 

der Standort Ebensee einen 
Einblick in die industrielle 
Herstellung von Salz", er-
klärt Peter Untersperger, 
Chef der Salinen AG. 

Bislang war es Schulklas-
sen aus der Region Vorbehal-
ten, an einer Tour durch die 
Saline teilzunehmen. Nun 
öffnet das Werk bis August 
seine Tore: Erstmals können 
Privatpersonen den Weg 
von der Sole zum Salz bei 
einer Gratis-Werksführung 
(zu ausgewählten Terminen) 
miterleben. Im neuen Besu-
cherzentrum vor der Saline 
präsentiert man die "salzigs-

Saline Ebensee: Das neue Besucherzentrum ist ein charmanter Holzbau mit lustigem Fotopoint und Multimedia-Ausstellung 

dukte erwerben kann. Mit 
diesen Attraktionen "reagie-
ren wir auf das steigende In-
teresse der Öffentlichkeit 
am Unternehmen", so Un-
tersperger. Das hängt auch 
mit der Kulturhauptstadt 
zusammen. Die Salinen 
Austria AG - Aufsichtsrats-
vorsitzender ist Hannes An-
drosch - ist Partner bei Aus-
stellungen oder Events. 

Jährlich werden in den 
Standorten Altaussee, Hall-
statt und Bad Ischl vier Mil-
lionen Kubikmeter Sole ge-
wonnen, aus denen 1,2 Mil-
lionen Tonnen Salz produ-
ziertwerden. ER 

  

Hannes Androsch, Peter Untersperger (links) und Mitarbeiter 

Ebensee. All das wird teils 
mit Multimedia-Technik 
vermittelt. Kultig wirkt ein 
"I-love-Salz"-Fotopoint. Es 
gibt sogar einen "Salzoma-
ten", bei dem man Salzpro-

te Ausstellung Österreichs". 
Besucher erfahren hier, wie 
Salz aus Sole hergestellt 
wird, lernen die Produktviel-
falt kennen und tauchen ein 
in die Geschichte der Saline Infos: www.salinen.com 
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Neues Besucher-Center der Saline eröffnet 
Im Juli und August gibt es erstmals kostenlose Werksfuhrungen für Privatpersonen 
VON VALENTIN BAYER 
ebensee. In hellem Holz gehalten, 
schmiegt es sich an den Industrie-
koloss der Saline: das neue Besu-
cher-Center, das künftig die Salz-
herstellung erlebbar machen soll. 
Gestern eröffnete der Vorstand des 
Unternehmens den Neubau feier-
lich. "Wie bekannt ist, haben wir 
drei Schaubergwerke in Hallein, 
Hallstatt und Altaussee", erklärt 
Aufsichtsratsvorsitzender Hannes 
Androsch, "bisher gab es aber kei-
ne Möglichkeit, zu sehen, was aus 
der mühevoll gewonnenen Sole ge-
macht wird." 

Genau das zeigt ab sofort eine 
kleine Dauerausstellung im Center: 
Sie erklärt den Weg des Salzes aus 
dem Berg bis zur Saline und gibt 
Einblick in die 200 Produkte, die 
dort hergestellt werden. Der Ein-
tritt ist frei. 

Führungen ab Juli 
Im Sommer wird das Center Start-
punkt für Führungen durch die Sa-
hne sein. Zum ersten Mal haben Pri-
vatpersonen im Juli und August die 
Möglichkeit, bei einer Tour die Pro-
duktion aus nächster Nähe zu erle-
ben. "Das war rechtlich gar nicht so 
einfach, weil die Führungen im lau-
fenden Betrieb stattfinden", er-
zählt Ariane Herzog, im Vorstand 

für Produktion und Technik zu-
ständig. 

Zwölf Termine sind vorgesehen, 
die genauen Daten werden noch 
bekannt gegeben. Den Höhepunkt 
wird die Lange Nacht der Industrie-
kultur am 5. September bilden. Ob 
es auch danach noch Führungen 
für Privatpersonen geben wird, ist 
noch offen. 

Für die Schülertage, die die Sali-
ne zweimal jährlich veranstaltet, 
wird das Besucher-Center aber auf 
jeden Fall Dreh- und Angelpunkt 
sein. Außerdem markiert es künf-
tig den End- bzw. Anfangspunkt 
des Soleweges nach Hallstatt, der 

nach einer Neugestaltung dem-
nächst präsentiert werden soll. 

In Relation zur Salzproduktion 
machten die touristischen Unter-
nehmungen der Saline zwar nur ei-
nen kleinen Teil der Umsätze aus, 
sagt Vorstandsvorsitzender Peter 
Untersperger: "Die Besucherzah-
len sind aber beachtlich - bei der 
derzeitigen Entwicklung könnten 
wir die Schallmauer von 700.000 
durchbrechen." 

Auch Amdrosch betont die Be-
deutung der Schaubergwerke und 
des Besucherzentrums: "Wir zei-
gen einmal mehr, dass Salz nicht 
nur ein lebenswichtiges Mineral ist, 
sondern auch Salzkultur schafft 
und erhält." 

  
"Wir zeigen einmal 

mehr, dass Salz nicht nur 
ein lebenswichtiges 
Mineral ist, sondern 

auch Salzkultur schafft 
und erhält." 

I Hannes Androsch, 
Aufsichtsvorsitzender der 

Salinen Austria 
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